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LAG AktivRegion Ostseeküste e. V. | Knüll 4 | 24217 Schönberg 
 

 
An die Mitglieder 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)  
AktivRegion Ostseeküste e. V. 
 

Regionalmanagement | Geschäftsstelle 
c/o M+T Markt und Trend GmbH 

Brachenfelder Str. 45  |  24534 Neumünster 
Tel. 0 43 21 – 96 56 11-14 | Swea Evers 

Fax 0 43 21 – 96 56 11-99 
evers@marktundtrend.de 

www.aktivregion-ostseekueste.de 

 
Schönberg, 20.04.2022 

 
 
Protokoll zur 43. Mitgliederversammlung am 19.04.2022 um 18:00 Uhr  
in der Aula in der Gemeinschaftsschule Probstei in Schönberg 
 
Teilnehmende: 
 
Anwesende Mitglieder 

1. Herr Sönke Körber, Amt Probstei      (GO) 
2. Herr Gerhard Radisch, Gemeinde Schönkirchen     (GO) 
3. Herr Roland Feichtner, Gemeinde Dannau     (GO) 
4. Frau Ulrike Raabe, Amt Selent-Schlesen      (GO) 
5. Frau Angela Maaß, Gemeinde Probsteierhagen     (GO) 
6. Herr Dieter Juhls, Gemeinde Giekau      (GO) 
7. Frau Hildegard Mersmann, Gemeinde Mönkeberg    (GO) 
8. Herr Peter Kokocinski, Gemeinde Schönberg     (GO) 
9. Herr Heiko Voß, Gemeinde Ostseebad Laboe     (GO) 
10. Herr Manfred Krumbeck, Gemeinde Behrensdorf    (GO) 
11. Herr Peter Manzke, Gemeinde Schwartbuck     (GO) 
12. Herr Volker Schütte, Gemeinde Tröndel      (GO) 
13. Herr Lutz Schlünsen, Gemeinde Stoltenberg     (GO) 
14. Herr Karl Heinz Fahrenkrog, Förderverein Schloß Hagen e.V.   (NGO) 
15. Herr Uwe Sturm, Museumshafen Probstei e.V.     (NGO) 
16. Herr Jürgen Wolff        (NGO) 
17. Frau Nicole Wedemeyer       (NGO) 
18. Frau Rebecca Jonsson        (NGO) 
19. Frau Cathrin Johannsen-Reese       (NGO) 
20. Frau Anna-Lena Meyer-Band, Dorfgemeinschaft Sellin e.V.   (NGO) 
21. Herr Nico Redlin, Tourismusverband Probstei e.V.    (NGO) 
22. Herr Harald Christiansen, NABU Schleswig-Holstein e.V. / Kreis Plön  (NGO) 
23. Herr Hannes Wendroth, Unternehmensverband Ostholstein-Plön  (NGO) 

   
 

Beratende Mitglieder 
1. Herr Stefan Lansberg, Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
2. Herr Volker Ratje, Wirtschaftsförderungsagentur Kreis Plön 
3. Frau Swea Evers, Regionalmanagement 

 
 



 

2 
 

Gäste 
 

1.  Frau Brigitte Vöge-Lesky, Gemeinde Krummbek  
2. Herr Timo Schlabritz, Gemeinde Barsbek 
3. Herr Gerd Rönnau, Gemeinde Passade 
4. Frau Britta Mäver-Block, Gemeinde Dobersdorf 
5. Frau Rebecca Schmahlfuß, Gemeinde Lammershagen 
6. Frau Anja Funk, Gemeinde Schlesen     
7. Frau Barbara Dohm, Feldmäuse Hasselberg e.V. 
8. Herr Sverre Krüger, M+T Regio 

 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung  

2. Protokoll der Sitzung vom 25.11.2021 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Sachstand der AktivRegion Ostseeküste 

5. Beschlussfassung neue Integrierte Entwicklungsstrategie für die Förderperiode 2023 - 2027 

6. Beschlussfassung Satzungsänderung 

7. Lokale fischereiliche Entwicklungsstrategie für das Fischwirtschaftsgebiet in der  

AktivRegion Ostseeküste für die Förderperiode 2021 – 2027 

8. Beschlussfassung über das GAK-Regionalbudget 2022 

9. Projektanträge 

9.1) „Aufbau eines CoWorking-Space“;  
             Antragsteller: York Malte Mikisch 

9.2)  „Holzbackofenstation in Mucheln / Hasselburg“;  
             Antragsteller: Verein der Feldmäuse Hasselburg e.V. 

10. Verschiedenes 

 

  
TOP 1) Begrüßung 
Herr Körber eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
Es wird darauf hingewiesen, dass frist- und formgerecht zur Mitgliederversammlung eingeladen wurde und 
dass die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist. 
 
TOP 2) Protokoll der Sitzung vom 25.11.2021 
Das Protokoll vom 25.11.2021 wird in vorliegender Form genehmigt. 
 
TOP 3) Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.  
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TOP 4) Sachstand der AktivRegion Ostseeküste 

Frau Evers stellt den aktuellen Sachstand der AktivRegion Ostseeküste vor und berichtet von dem  

Stand der Projektvorhaben. Zudem wird die aktuelle Budgetliste vorgestellt (siehe Anhang). Durch die Mit-
telumschichtung vom 31.03.2022, bezogen auf die Restmittel aus dem Haushaltsjahr 2020, erhält die Aktiv-
Region neue Mittel in Höhe von 121.472,65 €. Diese Mittel, inklusive der Restmittel in Höhe von rund 
140.000 € können bis zum 31.12.2022 durch Beschluss der Mitgliederversammlung gebunden werden.  
Frau Evers und Herr Körber appellieren an die Mitglieder, neue bzw. weitere Vorschläge für Projektideen 
einzubringen um die vorhandenen Restmittel zu binden.  
 
TOP 5) Beschlussfassung neue Integrierte Entwicklungsstrategie für die Förderperiode 2023 - 2027 

Frau Evers stellt per PowerPoint-Präsentation einen Teilauszug der neuen Integrierten Entwicklungsstrate-
gie vor. Ein umfassender Entwurf der Strategie, sowie das Dokument der SWOT-Analyse, wurde zwei Wo-
chen vorab an die Mitglieder versendet. Die Budgetverteilung, die Förderquoten und die Kernthemen mit 
Kernthemenzielen und Leitsatz werden präsentiert. Bei der Budgetverteilung wurden im Nachhinein 5 % 
aus dem Zukunftsthema „Klimaschutz und Klimawandelanpassung“ dem Thema „Daseinsvorsorge und Le-
bensqualität“ zugesprochen. Der Budgetanteil des Zukunftsthemas „Klimaschutz und Klimawandelanpas-
sung“ beträgt 15 %. Zusätzliche 5 % werden über die Erfüllung des Klimaschutzkriteriums im Projektbewer-
tungsbogen eingebracht. Somit wird der Anteil des Zukunftsthemas Klimaschutz unabhängig von den 
Kernthemen im Budget auf 20 % erhöht. Erhält ein Projekt, welches den zwei anderen Zukunftsthemen 
zugeordnet ist, Punkte im Bereich Klimaschutz, so wird es als klimaschützende Maßnahme eingeordnet. 
Dieser Prozess wird vom Regionalmanagement dokumentiert.  

Des Weiteren werden zwei Ergänzungen zum Kapitel „Aktionsplan“ vorgestellt, sowie die Starterprojekte, 
welche im Entwurf noch nicht genannt wurden. 
 
Herr Körber erinnert noch einmal an die noch fehlenden Beschlussfassungen der einzelnen Gemeinden 
über die Kofinanzierung.  
 

Nach der Vorstellung folgen keine Fragen oder Anmerkungen. 

Anschließend wird über die Integrierte Entwicklungsstrategie abgestimmt.  

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 
 Die vorliegende Entwicklungsstrategie wird einstimmig zur Einreichung beschlossen.  
 
TOP 6) Beschlussfassung Satzungsänderung 

Herr Körber berichtet vollumfassend über den vorliegenden Entwurf der Satzungsänderung. Die Änderun-

gen entsprechen den Vorgaben der Mustersatzung vom MILIG, die in Zusammenarbeit mit dem MELUND 
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bezüglich der Themen der lokalen Fischereiaktionsgruppen erstellt wurde. Zudem wurde die neue Satzung 

der neuen Entwicklungsstrategie angepasst.  

Nach der Vorstellung folgen keine Fragen oder Anmerkungen. 

Anschließend wird über die neue Satzung abgestimmt.  

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 
 Die vorliegende Satzung wird einstimmig beschlossen.  
 
TOP 7) Lokale fischereiliche Entwicklungsstrategie für das Fischwirtschaftsgebiet in der AktivRegion Ost-

seeküste für die Förderperiode 2021 – 2027 

Herr Körber berichtet, dass eine Bewerbung als Fischwirtschaftsgebiet (FLAG) in der AktivRegion Ostseeküs-

te für die kommende Förderperiode der EU (2021-2027) notwendig ist. Dafür fordert der  

Fördermittelgeber die Erstellung einer neuen „Lokalen fischereilichen Entwicklungsstrategie“. 

Bis zum 30.04.2022 soll ein Signal gegenüber dem Ministerium gesetzt werden, dass sich die FLAG erneut 

bewirbt. Die Kosten für die Erstellung werden zu 100 % auf dem EMFF-Fördertopf übernommen.  

Eine Ausschreibung erfolgt zeitnah. 

Herr Sturm, Arbeitskreissprecher der FLAG, erläutert, dass das Fischwirtschaftsgebiet sich in der aktuellen 

Förderperiode erweitert hat um alle Gemeinden die an der Küste liegen. Somit konnten auch Projekte wie 

„Seegrasnutzung“ in der Gemeinde Schönberg oder das Projekt „Durchsichtsaquarium“ in der Strandkrabbe 

Hohenfelde gefördert werden. Die Fördermöglichkeiten, auch für die kommende Förderperiode gehen über 

die fischereibezogenen Themen hinaus.  

 

Anschließend wird über die Erstellung der „Lokalen fischereilichen Entwicklungsstrategie“ abge-
stimmt.  

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 
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Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 

Die Erstellung der „Lokalen fischereilichen Entwicklungsstrategie“ wird einstimmig beschlossen.  

 

TOP 8) Beschlussfassung über das GAK-Regionalbudget 2022  

 
Unter Bezugnahme des GAK-Regionalbudgets aus dem Jahr 2019, 2020 und 2021 soll auch für das Jahr 

2022 beim LLUR ein Antrag gestellt werden. Es gelten die gleichen Fördervoraussetzungen wie in den vor-

herigen Jahren und das gleiche Entscheidungsgremium.  

Über einen Antrag für das Jahr 2022 wird abgestimmt.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 

Die Antragstellung für das GAK-Regionalbudget 2022 wird einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 9) Projektanträge  

Frau Evers berichtet von der gemeinsamen Arbeitskreissitzung vom 22. März 2022 in dem vorab die Pro-
jektvorhaben von den Antragsteller:innen im digitalen Format vorgestellt wurden.  
Zwei von drei Projektvorhaben wurden der Mitgliederversammlung empfohlen.  
 

9.1) „Aufbau eines CoWorking-Space“; Antragsteller: York Malte Mikisch 

Frau Wedemeyer, Ehefrau von Herr Mikisch, stellt die Projektidee kurz vor. 
Es geht bei dem Projektvorhaben um den Aufbau eines CoWorking-Space in der Hofstelle, 
welche aktuell Obstbau mit Kelterei und Essigmanufaktur, Direktvermarktung, anbietet. 

 Idee ist der Ausbau des unbenutzten Heubodens zum CO-Working Space, flexible Gestal-
tung für Tagungen etc.  
Der Pferdestall soll zu einem SB-Hofladen und SB-Café ausgebaut werden, zudem soll eine 
E-Ladestation errichtet werden. 
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Mobiles Arbeiten ist bisher auf dem Land kaum möglich, Schaffung einer Infrastruktur und 
Begegnungsort für Menschen aus unterschiedlichen Lebensrealitäten, Erweiterung des tou-
ristischen Angebots. 
CO2-Einsparung durch geringere Arbeitswege. Der Bereich Lütjenburg ist ein besonders ge-
eigneter Standort. 
Zielgruppe: Bewohner:innen aus der Umgebung, Heimarbeiter:innen aus den Städten, Tou-
rist:innen, Tagestourist:innen  

 
 
Nach der Vorstellung folgen keine Fragen oder Anmerkungen. Der Punktevergabe im Projektbewer-
tungsbogen wird zugestimmt.  

Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt. 
Frau Wedemeyer nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

 

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  

  

 

9.2)  „Holzbackofenstation in Mucheln / Hasselburg“,  
Antragsteller: Verein der Feldmäuse Hasselburg e.V. 

Die Vorstellung der Projektidee erfolgt von Frau Johannsen-Reese. 
Antragsteller ist der Naturkindergarten, der seit 2017 auf einem Bauernhof besteht und im 
dörflichen Leben integriert ist. Alle Aktivitäten finden draußen statt, es gibt viele Tiere, viele 
Bildungsangebote, frisches Obst und Gemüse. Die Eltern und Großeltern beteiligen sich, im 
Zentrum steht das Erleben mit allen Sinnen. 
Idee ist die Errichtung einer überdachten Lehmbackofenstation mit Outdoorküche. 
Zur Schaffung von Miteinander und Begegnung, Wissensweitergabe der älteren Generatio-
nen an die jüngere Generation, Spaß an gesunder Ernährung, Nutzung des Ofens für die Öf-
fentlichkeit z.B. am Weihnachtsmarkt und Lichterfest, Insgesamt: Förderung generations-
übergreifender Dorfgemeinschaft und Verbesserung der Lebensqualität. 
 

Nach der Vorstellung folgen keine Fragen oder Anmerkungen. Der Punktevergabe im Projektbewer-
tungsbogen wird zugestimmt.  
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Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt. 
Frau Johannsen-Reese nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
 

TOP 10) Verschiedenes 

 

Herr Körber begrüßt und stellt die neuen Mitglieder der AktivRegion Ostseeküste vor. Die Mitgliedschaften 

wurden in der Vorstandssitzung am 30. März 2022 beschlossen. 

 

Frau Evers stellt den Förderaufruf für CoWorking Spaces vor. Dieser ist auch auf der Webseite der AktivRe-

gion unter „Nachrichten“ zu entnehmen.  

 

Im Anschluss berichtet Herr Körber, dass die Vorstandswahlen in der neuen Förderperiode vorgenommen 

werden.  

 

Herr Körber bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme und wünscht einen guten Heimweg und 

schließt die Sitzung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Sönke Körber     gez. Swea Evers 
Vorstandsvorsitzender     Regionalmanagement/Protokollführung 
AktivRegion Ostseeküste e.V.    AktivRegion Ostseeküste e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

8 
 

Anhang: Kurzbericht des Regionalmanagements 
 

 
Budgetübersicht 

 

 
 
Stand der gebundenen Mittel mit Zuwendungsbescheid 19.04.2022 
 
1) Kernthema Klimaschutz und Energiesparen 
 

• Aufbau einer E-Ladestation für E-Fahrzeuge; Antragsteller: Stadt Lütjenburg;  
Bewilligte Fördersumme: 24.047,44 € 
 

• Heizen mit Eis – Wärmepumpenheizung mit Eisspeicher im ASB-Kindergarten Schönberg; Antrag-
steller: Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Kreis Plön;  
Bewilligte Fördersumme: 34.864,98 € / 27.891,98 € (ELER-Mittel)  

 

• Planungs- und Beratungsarbeiten zur Ermittlung von Förderkulisse und Organisationsstruktur zur 
Nutzung von Tiefengeothermie in einem kommunalen Wärmenetz einschließlich daraus abzulei-
tender Antragsverfahren; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht;  
Bewilligte Fördersumme: 21.780,00 € 

 

• Machbarkeitsstudie zu Möglichkeiten der Geothermienutzung; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht; 
Bewilligte Fördersumme: 14.400,00 € 

 

• Schaffung einer gemeindeübergreifenden Ladesäuleninfrastruktur im Amt Schrevenborn; Antrag-
steller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 49.339,60 € 
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• Errichtung einer E-Tankstelle in der Gemeinde Barsbek an der B 502; Antragsteller: Gemeinde Bars-
bek; Bewilligte Fördersumme: 7.275,62 € 
 

• Wo die Kraniche Tanzen – Naturerlebnislehrpfad Hohwachter Bucht; Antragsteller: Gemeinde 
Hohwacht; Bewilligte Fördersumme: 100.000,00 € 
 

• Integriertes Radverkehrskonzept Kreis Plön; Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 
26.880,00 € 
 

• Anlage/Modernisierung eines Bewässerungsbrunnens; Antragsteller: Gemeinde Probsteierhagen; 
Bewilligte Fördersumme: 9.382,35 € 

 
 
 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag    391.792,71 EUR 
 -  E-Ladestation       24.047,44 € 
 - Heizen mit Eis       27.891,98 € 
 - Planungsarbeiten      21.780,00 € 
 - Machbarkeitsstudie      14.400,00 € 
 - Ladesäuleninfrastruktur     49.339,60 € 
 - E-Tankstelle         7.275,62 € 
  Naturerlebnislehrpfad   100.000,00 € 
 -  Radverkehrskonzept      26.880,00 € 
 -  Bewässerungsbrunnen       9. 382,35 € 
  Restsumme:    110.795,72 EUR 
 
 
 
2) Kernthema Wachstum und Innovation  
 

• Zielgruppen- und gemeindeübergreifendes Wegeleit- und Verkehrskonzept (Entwicklung Umset-
zung der Maßnahme); Antragsteller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 22.740,- € 
 

• Herrichten von Gehwegen und Standflächen für Bänke und Abfallbehälter im Schlosspark des Her-
renhauses Hagen in Probsteierhagen nach Gartendenkmalpflegerischen Zielkonzept; Antragsteller: 
Gemeinde Probsteierhagen; Bewilligte Fördersumme: 12.965,42 € 

 

• Touristische Landkarten für die Probstei; Antragsteller: Tourismusverband Probstei e.V.; Bewilligte 
Fördersumme: 9.101,40 € 

 

• Holzmammut als Spielerlebnisangebot im Außenbereich des Schleswig-Holsteinischen Eiszeitmuse-
ums; Antragsteller: Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseums e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 8.030,00 € / 6.424,00 € (ELER-Mittel) 

 

• Tourismuskonzept der Gemeinde Schönberg; Antragsteller: Gemeinde Schönberg/Touristservice 
Ostseebad Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 9.574,40 € 
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• Barrierefreier Parkplatz für Besucher des Rosengartens in Stoltenberg; Antragsteller: Frau Cirsten 
Klein; Bewilligte Fördersumme: 9.300,- € / 7.440,- € (ELER-Mittel) 

 

• Behindertenfreundliche Pflasterung Probstei Museum in Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewillige Fördersumme: 36.524,12 € 

 

• Modernisierung des Lachmöwentheaters Laboe unter Berücksichtigung des demografischen Wan-
dels; Antragsteller: Niederdeutsche Bühne Laboe e.V.; Bewilligte Fördersumme: 53.497,25 € 

 

• Klimaoptimierung in der Ausstellungshalle und im Haus III des Künstlermuseums Heikendorf durch 
Errichtung eines Windfangs vor dem Eingang zur Ausstellungshalle und eines Vordachs vor dem Zu-
gang zum Haus III; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewilligte Fördersumme: 15.689,10 € 

 

• Erwerb und Installation einer Ostseebadeinsel; Antragsteller: Gemeinde Schönberg;  
Bewilligte Fördersumme: 8.304,00 € 

 

• Modernisierung und Erweiterung des Probstei Museum in Schönberg durch Anbaumaßnahmen;  
Antragsteller: Gemeinde Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 18.986,00 € 
 

• Neugestaltung der Aubrücke im Schlosspark Herrenhaus Hagen; Antragsteller: Gemeinde Probstei-
erhagen; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Gemeinde- und Tourismuswebseite für Stein und Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Stein; Bewil-
ligte Fördersumme: 8.586,00 € 

 

• Anbau Windfang an der Strandkrabbe; Antragsteller: Gemeinde Hohenfelde; Bewilligte Förder-
summe: 36.344 € 
 

• Gemeinsame touristische Website der LTO Probstei; Antragsteller: Probstei Tourismus Marketing 
GbR; Bewilligte Fördersumme: 14.785,00 € 
 

• Neue gemeinsame touristische Website der LTO Hohwachter Bucht; Antragsteller: Hohwachter 
Bucht Touristik GmbH; Bewilligte Fördersumme: 13.200,00 € 
 

• Neue mobile Wachstation für den Behrensdorfer Strand; Antragsteller: Gemeinde Behrensdorf; 
Bewilligte Fördersumme: 25.210,08 € 
 

• Machbarkeitsstudie Seebrücke Kitzeberg; Antragsteller: Kitzeberger Dampferbrücke e.V. 
Bewilligte Fördersumme: 18.408 € 

 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:    397.743,90 EUR 
 - Wegeleitkonzept     22.740,00 € 
 - Schlosspark Hagen     12.965,42 € 
 - Landkarten        9.101,40 € 
 - Holzmammut        6.424,00 € 
 - Tourismuskonzept       9.574,40 € 
 - Parkplatz Rosengarten       7.440,00 € 
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 - Pflasterung Museum      36.524,12 € 
 -  Lachmöwentheater     53.497,25 € 
 - Künstlermuseum     15.689,10 € 
 - Ostseebadeinsel       8.538,58 € 
 - Probstei Museum     18.986,00 € 
 - Aubrücke Hagen    50. 000,00 € 
 - Webseite Stein und Wendtorf      8.304,00 € 

- Windfang Strandkrabbe     36.344,00 € 
 - Webseite LTO Probstei     14.785,00 € 
 - Webseite LTO Hohwacht    13.200,00 € 
 - Mobile DLRG-Station     25.210,08 € 
 - Machbarkeitsstudie     18.408,00 €  
  Restsumme:                   29.965,13 EUR 
 
 
3) Kernthema: Nachhaltige Daseinsvorsorge 
 

• Schulhofgestaltung Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei-West; Bewilligte Fördersumme: 50.000,- € 

 

• Ausbaumaßnahmen im Künstlermuseum Heikendorf; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewil-
ligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 19.098,73 € / 15.278,98 € (ELER-Mittel) 

 

• Konzeption einer Schwimmhallenversorgung für die Gemeinden des Amtes Schrevenborn und für 
die Gemeinden des Amtes Probstei für die Jahre 2016-2040; Antragsteller: Gemeinde La-
boe/Gemeindebetrieb Ostseebad Laboe; Bewilligte Fördersumme: 24.600,- € 

 

• Potenzialanalyse bedarfsorientierter ÖPNV im Kreis Plön – Erschließungs- und Bedienungsanalyse; 
Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 17.400,- € 

 

• Elektro-Bürgermobil im Amtsbereich Lütjenburg Ost; Antragsteller: Gemeinde Helmstorf; Bewilligte 
Fördersumme aus EU-Mitteln: 18.538,13 € 

 

• Errichtung eines Skateparks in Laboe; Antragsteller: Gemeinde Ostseebad Laboe; Bewilligte Förder-
summe: 36.452,62 € 

 

• Erwerb und Aufbau einer Badeinsel mit Sitz- und Sprunggelegenheit im Passader See in Spielplatz-
nähe; Antragsteller: Gemeinde Passade; Bewilligte Fördersumme: 8.453,17 € 

 

• Ausstattung der Heikendörper Speeldeel in der Volkshochschule Heikendorf mit innovativer Licht- 
und Tontechnik; Antragsteller: Volkshochschule Heikendorf e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 7.009,41 € 

 

• Herstellung eines barrierefreien Eingangs zur Winterkirche der St. Katharinen-Kirche in Probsteier-
hagen; Antragsteller: Ev. Luth. Kirchengemeinde; Bewilligte Fördermittel: 12.668,07 € 
 

• Personalstellen zum Aufbau dezentraler Anlaufstellen für das Freiwilligenzentrum im Kreis Plön ein-
schließlich vorbereitender Arbeiten zum Aufbau von Dienstleistungsangeboten und Durchführung 
von Fortbildungen für das Ehrenamt sowie Anregung der Schulen zur Durchführung des Projektes 
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„Soziale Verantwortung lernen“; Antragsteller: Diakonisches Werk des Kirchenkreises; Bewilligte 
Fördersumme: 54.413,04 € 
 

• Festwiese Neuheikendorf; Antragsteller: Gemeinde Heikendorf; Bewilligte Fördersumme: 48.083,45 
€ 
 

• Modernisierung und Umgestaltung des Gehwegs unter den Linden (Dorfanger) in Barsbek; Antrag-
steller: Gemeinde Barsbek; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Attraktivierung Räuberspielplatz Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Wendtorf;  
Bewilligte Fördersumme: 19.997,58 € 
 

• Neubau Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf; Antragsteller: Gemeinde Höhndorf-Gödersdorf; Bewilligte 
Fördersumme: 26.055,70 € 
 

• Gestaltung der 2.500 m² großen Außenanlage des Kulturdenkmals `Ehemalige Bauernvogtshufe von 
1560 in Laboe` nach dem Naturgartenkonzept; Frau Ulrike Beelert-Kolbe; Bewilligte Fördersumme: 
43.458,75 €/ 34.767,00 € (ELER) 
 

• Neubau Parkplatz für die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Stein; Antragsteller: Gemeinde Stein; 
Bewilligte Fördersumme: 17.099,50 € 
 

• Wettergeschützter Freizeittreff für Jugendliche, Radfahrer und Wanderer; Antragsteller: Gemeinde 
Schönkirchen; Bewilligte Fördersumme: 13.365,00 € 
 

• Modernisierung der Treppenanlage am Scharweg (Schwentinewanderweg); Antragsteller: Gemein-
de Schönkirchen; Bewilligte Fördersumme: 48.991,60 € 
 

• Grillhütte auf der Familien- und Naturerlebnisfläche in Wisch; Antragsteller: Zweckverband am 
Sandberg; Bewilligte Fördersumme: 16.486,72 € 
 

• Umnutzung und Modernisierung des alten Feuerwehrgerätehauses zum Treffpunkt für die Dorfge-
meinschaft; Antragsteller: Gemeinde Krummbek; Bewilligte Fördersumme: 17.785,70 € 
 

• Förderung pädagogischer Fachkräfte zur Durchführung des „Blaulichtprojektes“ in den Kindergärten 
und Schulen des Kreises Plön; Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 100.000 € 

 

• Spielplatz-Aufwertung und Schaffung innerörtlicher Spielflächen; Antragsteller: Gemeinde Schön-
berg; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Neubau einer WC-Anlage für Menschen mit Bedarf in der Gemeinde Stein; Antragsteller: Gemeinde 
Stein; Bewilligte Fördersumme: 34.663,86 € 

 
 
 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:     834.177,17 EUR  
 - Schulhof Probsteierhagen     50.000,00 €  
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 - Ausbau Künstlermuseum     15.278,98 €  
 - Konzept Schwimmhalle      24.600,00 € 
 - Potentialanalyse ÖPNV      17.400,00 € 
 - E-Bürgermobil       18.538,13 € 
 - Skatepark Laboe      36.452,62 € 
 - Badeinsel Passade        8.453,17 € 
 - Speeldeel         7.009,41 € 
 -  Winterkirche       12.668,07 € 
 - Freiwilligenzentrum      54.413,04 € 
 -  Festwiese Neuheikendorf     48.083,45 € 
 -  Dorfanger Barsbek      50.000,00 € 
 - Räuberspielplatz      19.997,58 € 
 - Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf    26.055,70 € 
 - Naturgarten Laboe      34.767,00 € 
 - Parkplatz Feuerwehr Stein     17.099,50 € 
 -  Freizeittreff       13.365,00 € 
 - Treppenanlage am Scharweg     48.991,60 € 
 - Grillhütte in Wisch      16.486,72 € 
 - Modernisierung DGH Krummbek    17.785,70 € 
 - Blaulichtprojekt                 100.000,00 € 

- Spielflächen       50.000,00 € 
-        WC-Anlage Stein      34.663,86 € 

  Restsumme:                    39.138,00 EUR 

 
 
4) Kernthema: Bildung 
 

• Konzepterstellung für die Neugestaltung des Schulcamps Schönberg (Grund- und Gemeinschafts-
schule mit gymnasialer Oberstufe); Antragsteller: Schulverband Probstei;  
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.314,20 € 

 

• Grünes Klassenzimmer auf dem Schulhof des Gymnasiums Lütjenburg; Antragsteller: Förderverein 
Gymnasium Lütjenburg e.V.; Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 12.017,07 € /  
9.613,66 € (ELER-Mittel) 

 

• Umbau der ehemaligen Käserei zu einer Demeter-Imkerei zur Schulung und als Arbeitsplatz für 
Menschen mit Assistenzbedarf; Antragsteller: Lebens- und Werkgemeinschaften Grebinsrade e.V.; 
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.676,96 € / 9.341,57 € (ELER-Mittel) 

 

• Kletter- und Spiellandschaft für die Grundschule an den Salwiesen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei; Bewilligte Fördersumme: 98.701,85 Euro 
 

• Innovative Zusatzausstattung für ein neues Fahrbüchereifahrzeug im Kreis Plön; Antragsteller: Bü-
chereiverein Schleswig-Holstein e.V.; Bewilligte Fördersumme: 9.645,00 € 

 

• Umsetzung des neuen Beleuchtungs- und Ausstellungskonzeptes im Berech des U-Boot-Ehrenmals 
Möltenort; Antragsteller: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 40.000,00 € / 36.780,68 (ELER-Mittel) 
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• Modernisierung und Erweiterung des Kindheitsmuseums Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 96.874,96 € 
 

• Jugend wird AKTIV; Antragsteller: Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG; Bewilligte Förder-
summe: 23.845,64 € 
 

• Sportplatzbewässerung Schönberg; Antragsteller: Schulverband Probstei; Bewilligte Fördersumme: 
27.731,09 € 

 
 Zwischenrechnung: 
  
  Gesamtbetrag:    397.743,90 EUR 
 - Konzept Schulhof     11.314,20 € 
 - Grünes Klassenzimmer       9.613,66 € 
 - Demeter-Imkerei       9.341,57 € 
 - Kletter- und Spiellandschaft    98.701,85 € 
 - Fahrbücherei        9.645,00 €  
 - U-Boot-Ehrenmal Möltenort    36.780,68 € 
 - Kindheitsmuseum     96.874,96 € 
  - Jugend wird AKTIV     23.845,64 € 
 -  Bewässerungsanlage Schönberg   27.731,09 € 
  Restsumme:      59.629,27 EUR 

 
 
 
 
 

Hinweise: 
 

• Die Zwischenrechnungen beziehen sich immer auf die Gesamtfördersummen in der Förderperiode 
2015-2020, die Gesamtsummen werden aber in jährliche Mittelzuweisungen aufgesplittet. 
 

• Alle aufgelisteten Fördermittel sind aus dem Grundbudget (ELER). 
 
 
 
 
 
 
 


















